
OnPrtl Studium {ür Sol ° und Chor, Repetitionstudierter Partien, cnsembiestudien,
v/yci uamuium Vortragsabende, Aufführung ganzer Opern, Gesangsunterrichtnach
bewährter Methode. EigeneProbebühne. Beste #• DakonfrlCfh Elisibeth-Engagementsverbindungen.Sprechzeit: 1—2Uhr. Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

s

III III
Vereinigte Werkstätten für Kunst

im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr, 1.

—

II III
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Jffasikalien! SSE Franz Snppan» Ostsfrasse 122Neu eröffnet
Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster pianos!

IJetel Xaiserhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vorn Hauptbahnhof-Telephon 1222
V» Liier hell oder dunkel 28 PI., Vi Liier
00 PI. — Vorzügliche preiswerte Küche

| ßugo Bierhoff |
s Hof-Konditoreiund ßate s

Feinffes
| Besfellungs- und Verfand-Sefchuff ^

Erithlalffges Safe \
Konfitflren nur erfter Firmen i

1907.Silberne Staafsmedaille ^
1 Breiteffrafje4/6 • Fernruf7255,7256 s

ID. Töelen-Jansen
musltiali?n=fjaiit)!ung unb Derlag
Telephon756 Blumenstr. 14

• Sämtlidje
KlaDier=fluszüge

u. Textbücher
stets auf

fager

h.

H.SdineiDer&Königs
Könfgsallee TIr. 36 • Fernfpredier X46

öarbinen, Dekorationen
leppicrje,Tnöbelbezug=

unb IDanöftorre

Ori<znt*Teppidje

i

Abonnement Abonnement

Dienstag, den 3. März 1914:

iiiii imnm

P

oul Braess, Düsseldorf
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,Of jpriffprjrjfrf' P IIPersönlicher Ein'

Kasernenstraije 27
Telephon 543 und 8543

Sardinen, tüöbeN u. Dekorafionsstcffe. uf im Orient.

\

Julius Baedeker
g Gegr. 1860 G. m. b H. Tcleph. 102 B

g Buch-, Kunst-
§ und Landkartenhandlung jj
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl. 8
§ Sämtl. Opern- u. Operettentexte g
8 käuflich und leihweise zu haben 8
8ooooocc(X)ooooorxrioooocoDoc»ooooooooooooooooooo8

Der Freischütz

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Friedrich Kind.
Musik von Carl Maria von Weber.

Spielleitung: Benno Noeldechen. Musikalische Leitung: Walter Schwarz.
PERSONEN:

Ottokar, böhmischer Fürst........... Hans Thometzek
Kuno, fürstlicher Erbförster ....... .... Ernst Winter
Agate, seine Tochter.............. Else Bräuner
Aennchen, seine junge Verwandte........ Gertrud Stretten
Kaspar, erster ) T..^ , , li ; Rudolf Walter
MaxT zweiter f Jagerbursche . . . . Jl..... £gon Reichenbach
Samiel, der schwarze Jäger...........Ernst Bedau
Erster i Hugo Lazak
Zweiter [ Jäger...............Karl Gericke
Dritter ) Jahn Hofknecht
Ein Eremit..................Hubert Mertens
Kilian, ein reicher Bauer............Bernhard Hackstein

!Emma Prothmann
Paula Conrad
Helene Brennschcidt

Jäger u. Gefolge des Fürsten, Landleute, Brautleute, Brautjungfern, Erscheinungen.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Krank: Agnes Wedekind-Klebe, Hermine Fröhlich-Förster, Johanna Leisner, Gisela

Hawelka, Erich Hanfstaegl, Hermann Wucherpfennig.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang T-/ 2 Uhr. Ende nach W/ 2 Uhr.
Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Stielel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste/

SchuhhausSiihermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendstenKünst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg. sämtl. Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge kostenlos

Qrammophon-Spezialhaus£S
Düsseldon nur Königsallee 78

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosBäÖ
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

goc

Palafr-rjotel
Breibenbadier fjof

Pornehmes Reftaurant

---------- StabtKüdje ----------
Soupers

nor unb nach b;m Theater
8ocPark-Hotel

DÜSSELDORF Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien- Hotel
elegantes erstklassiges Weinrestaurant
American gar * Ungarische Ijauskapelle

zzaps-aoezDüsseldorf, CSraf-Adelfst ■■ae
gegenüber Königsallee u. Cafe" Corso) — Telephon 4225

Speziagtschifffür degante Damerthüte.
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jNusik^ka9emie Duäseldou, L.nanonenstraße 5i, Telephon 9811
Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprtcr.zeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

Mittwoch, 4. März
abends 7 Uhr, Ab. £2'-

liOlieiigrin

Donnerstag, 5. März
abends 7% Uhr, Ab. £$:

Wie einst im Mai

Freitag, 6. März
abends 7% Uhr, Ab. 4:

(Zum ersten Male)Hon Carlo«
Ooer von G. Verdi

Samstag, 7. März
abends 7% Uhr, Ab. S

Haxernenlnft

Sonntag, 8. März
Vormittag« 11'/., Uhr:
Mufiklit. Vortrag Dr. Otto Neigetl'arsil'al

abends 7 Uhr, Ab. €►:
Wie einst im Mai

lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93

Telephon 752.

M . diplomierte
ur Lehrer

Übeisetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

I*tad" ,OT r .aaLX"±«!Jjgö:K*, Tel. 7728, Klosterstr.Ua, Gegr. 1875
ETI "" I IV *""* GKOTMnN, STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜHMER

lUdci U. rOflOS lt. LIPP d SOHN, SCHIEDMAYEP, £ SÖHNE
HARMONIUMS CLAVIOLAS

KäthC MOOtttläflH er*eilt Unterricht in Stimmbildung und Sprechtechnik
Berger-Allee 7 V- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiert von Frl. A. Kuypers, Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

M.. r diplomierte
r m Lehrer

Übetsetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

osterstr.14a, Qegr. 1875
fif., G. ADAM, F. THORMER
\',DMAYER a SÖHNE

CLAVIOLAS ----------

Käthe Mool Idung und Sprechtechnik
Berger-Allee 7iii- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. a. Kuypers, Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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